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Hinweise
Weihnachtlicher
Gwunderladen

Attinghausen Im «Gwunder-
laden» an der Kummetstrasse in
Attinghausen können gut erhal-
tene Gebrauchsgegenstände
wie Geschirr, Haushaltgeräte,
Möbel, Werkzeuge aus Garten
und Werkstatt, Vasen und Bü-
cher abgegeben oder günstig er-
worben werden. Der «Gwun-
derladen» versteht sich als
Angebot gegen die Wegwerfge-
sellschaft. Bei Möbellieferun-
gen bitte vorher Kontakt auf-
nehmen. Öffnungszeiten: je-
weils donnerstags von 17 Uhr bis
19.30 Uhr und jeden ersten Frei-
tag im Monat, zur gleichen Zeit.
Weitere Informationen: Hans
Gisler-Wyrsch, Galliried 6,
Attinghausen, 079 563 94 03,
gisler.hans@hotmail.com.

Räbeliechtlischnitze

Erstfeld Am Freitag, 3. No-
vember,findet von 14 bis 16 Uhr
im Pfarreizentrum St.Josef das
Räbeliechtlischnitze statt. Das
dafür benötigte Material, inklu-
sive Ausstechförmchen und
LED-Rechaudkerzli, wird zur
Verfügung gestellt. Während
dieser Zeit können die Räben
auch zusammen mit einer Bas-
telanleitung im Pfarreizentrum
abgeholt werden. Das Angebot
gilt, solange der Vorrat reicht.
Bei Fragen erteilt Heidi Jauch,
Telefon0418801769,Auskunft.

TrampolinhallezogHundertean
Der Trampojaa-Anlass der Offenen Jugendarbeit Altdorf ging am Wochenende zum fünften Mal über die Bühne.

Am vergangenen Wochenende
hat vom Freitagabend, 27. Okto-
ber, bis zum Sonntagabend, 29.
Oktober, der Anlass Trampojaa
stattgefunden. Dieser wird von
der Offenen Jugendarbeit Alt-
dorf organisiert, wie die Offene
Jugendarbeit in einer Mitteilung
schreibt. Auch dieses Jahr öffne-
te die Hagenturnhalle in Altdorf
ihre Türen für Kinder und Ju-
gendliche und bot ein Angebot
mit Hüpfburgen, Hindernisbah-
nen und diversen Trampolinen.

«Die Grundidee ist, die
Turnhalle für ein Wochenende
in eine temporäre Trampolin-
halle zu verwandeln», wird An-
gela Quiroz von der Offenen Ju-
gendarbeit Altdorf in der Mittei-
lung zitiert. Der Ursprung dieser
Idee liege nun bereits ein paar
Jahre zurück, so konnte die Of-
fene Jugendarbeit in Zusam-
menarbeit mit diversen Jugend-
lichen das Trampojaa dieses
Jahr bereits zum fünften Mal
umsetzen.

Rund700Kinderund
JugendlicheamTrampojaa
«Was ursprünglich als einmali-
ger Anlass geplant wurde, ist in-
zwischen aufgrund des Erfolges
und der Nachfrage fest im Jah-
reskalender der Offenen Ju-

gendarbeit notiert, sofern sich
ein jugendliches OK findet, das
den Anlass organisieren möch-
te», so Angela Quiroz weiter.

Das Trampojaa ist bei den
Kindern und Jugendlichen be-
liebt, so sind die Besucherzahlen
jedes Jahr etwas gestiegen und
dieses Jahr konnte sogar ein neu-

er Besucherrekord verzeichnet
werden, heisst es in der Mittei-
lung weiter. Über die drei Tage
verteilt seien rund 700 Kinder
und Jugendliche an den Anlass
gekommen, vor allem am Sonn-
tagnachmittag war so viel los,
dass einige Besucherinnen und
Besucher an der Kasse abgewie-

sen werden mussten, da die Ka-
pazitätsgrenze erreicht wurde.

Das Team der Offenen Ju-
gendarbeit freut sich, dass das
Konzept aufgeht. Es wird jeweils
ein Organisationsteam von Ju-
gendlichen angefragt, die zu-
sammen mit der Offenen Ju-
gendarbeit den Anlass im Vor-

feld organisieren. Am Anlass
selbst sind ebenfalls rund 20
freiwillige Helfer und Helferin-
nen im Einsatz, die beim Auf-
und Abbau, an der Bar, Kasse
oder bei der Hallenaufsicht mit-
helfen.

AktiveFreizeitgestaltung
unterstützen
Das Ziel der Offenen Jugend-
arbeit, Kinder und Jugendliche
zu befähigen, sie in ihrer Frei-
zeitgestaltung zu unterstützen
und mit ihnen zusammen Ideen
umzusetzen und zu verwirkli-
chen, wird mit diesem Anlass er-
reicht. «Es ist schön zu sehen,
wie engagiert die Jugendlichen
sind und wie sie über drei Tage
voll im Einsatz stehen», freut
sich Angela Quiroz. Nebst dem
Sport- und Bewegungsangebot
in der Turnhalle gab es auch
eine Bar, an der man sich ver-
pflegen konnte. Auch die Bar
wurde von den Jugendlichen be-
trieben. Es gab alkoholfreie
Cocktails und verschiedene
Snacks, die die rege Nachfrage
befriedigen konnte. (zvg)

Hinweis
Mehr zu den Projekten und
Arbeit der Offenen Jugendarbeit
Altdorf unter www.ojaa.ch.

Beim Trampojaa-Anlass wurde ein neuer Besucherrekord verzeichnet. Bild: zvg

14Kandidaten für
CVP/MitteAltdorf
Landratswahlen Das Ziel der
CVP /Mitte Altdorf steht fest:
Man will die fünf Sitze im Land-
rat bei den Wahlen vom 3. März
2024 verteidigen. Dies schreibt
die Partei in einer Medienmit-
teilung. Ortspartei-Präsidentin
Lea Gisler-Bissig äussert sich
darin zuversichtlich. «Unsere
Kandidierenden sind sehr enga-
giert und setzen sich mit Leiden-
schaft ganz unterschiedlich für
verschiedene Themen in Altdorf
und im Kanton Uri ein.»

Die fünf bisherigen Land-
ratsmitglieder, die erneut kandi-
dieren sind:

Michael Arnold-Barengo
(49), seit 2016 im Landrat.Kurt
Gisler-Maulaz (52), seit 2016
im Landrat. Lea Gisler-Bissig
(49), seit 2020 im Landrat.Cé-
line Huber (36), seit 2012 im
Landrat. Rafael Keusch (39),
seit 2016 im Landrat.

Die CVP/Mitte Altdorf freut
sich, dass neben den bisherigen
Kandidatinnen und Kandidaten
neun Personen gefunden wur-
den, die frischen Wind in den
Landrat bringen wollen, heisst
es in der Mitteilung weiter. Dies
sind:

MichaelCantoni (36), Inge-
nieur-Geometer. Tobias Da-
hinden (50), Amt für Geoinfor-
mation Kanton Schwyz. Iwan
Epp (29), Softwareingenieur.
RegulaEpp-Arnold (46), Pfle-
gefachfrau und Vizeschulrats-
präsidentin.EmilieGisler (20),
Studentin. Nina Gisler (21),
Studentin. Oliver Gisler (38),
Leiter HR Services bei Geistlich
Pharma. Olivia Oechslin (44),
Primarlehrerin. Kathrin Regli
(36), Sportwissenschaftlerin
und Herz-Therapeutin. (mka)

Pässewerden
gesperrt
Uri Wie die Baudirektion Uri
schreibt, gilt an der Furka und
dem Susten ab sofort Winter-
sperre. Dieser Entscheid sei in
Absprache mit den betroffenen
Nachbarkantonen beschlossen
worden.

Gotthard- und Klausenpass
sind ab sofort nachts jeweils zwi-
schen 18.00 Uhr und 8.00 Uhr
geschlossen. Mit Einschränkun-
gen vorerst weiter offen sei
der Oberalppass. Kurzfristige
Sperrungen infolge Wetterum-
schwünge seien aber jederzeit
möglich. Die Baudirektion Uri
empfiehlt deshalb, vor einer
PassfahrtdenaktuellenStrassen-
zustand unter www.ur.ch/stras-
seninfos abzurufen. (sfr)

VomChedi ins
Waadtland
Gastronomie Im Sommer gab
Jean-Yves Blatt bekannt, nach
überacht JahrenalsGeneralMa-
nager das Hotel «The Chedi An-
dermatt»perEndeSeptemberzu
verlassen. Nun hat der West-
schweizer eine neue Herausfor-
derung gefunden. Wie «Gault-
Millaut» schreibt, kehre Blatt in
dieheimischeRomandiezurück.
Dort werde er Group Managing
Director des Villars Alpine Re-
sorts in Villars-sur-OIlon. Jean-
Yves Blatt wird hierzu wie folgt
zitiert:«EinewunderbareAufga-
be. Es gibt in Villars noch viel zu
tun. Aber ich liebe ja Herausfor-
derungen.»Wieesweiterheisst,
werde ihn Tim-Martin Weber,
Blatts langjährige Nummer zwei
in Andermatt, in die Waadtlän-
der Alpen begleiten. (sfr)
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